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Der Tagungsband

Technische Beratung:
Norbord Technik
Tel: +49 (0) 6641 966141

+49 (0) 6641 966142
Fax: +49 (0) 6641 966143
technik@SterlingOSB.de

Verkauf
Norbord Europe Ltd.
Tel: 00800 OSBANRUF* (00800 67226783)
Fax: 00800 OSBFAXEN* (00800 67232936)
info@SterlingOSB.de
*Kostenfreie Servicenummern für D/A/CH

GROSS IN OSB
Mit Sicherheit umweltfreundlich bauen

Punkten mit Klimaschutz
SterlingOSB-klimaneutral

Die Alternative zum Import-Überseesperrholz
SterlingOSB-Spezial

Ideal für Verpackungen

Norbord ist einer der weltweit führenden Hersteller von 
Holzwerkstoffen und der weltgrößte Produzent von Oriented 
Strand Boards (OSB).
SterlingOSB-Platten für die deutschsprachigen Märkte werden 
regional, im Werk Genk, Nähe Aachen, gefertigt.

Ab Herbst 2017 wird der Neubau Inverness Schottland mit 
zusätzlichen Kapazitäten unseren europäischen Kunden zur 
Verfügung stehen.

Besuchen Sie uns am Stand 
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Ein gutes Bauwerk hat eine Vielzahl an Kriterien zu erfüllen. Für die Nutzer steht dabei die Architektur 
in Sinne von Funktionalität und Gestaltung im Vordergrund. Damit sich das Gebäude langfristig be-
währt, muss es aber auch in allen Belangen der Bauphysik funktionieren – vom ersten Tag an und dau-
erhaft – bis ins Detail. Die hochkarätigen Referenten des 9. Internationalen Holz[Bau]Physik-Kongresses 
liefern ein Update des Wissens aus Praxis und Wissenschaft. 

Zu Beginn des Kongresses gehen drei mit dem Holzbau vertraute Planer ein auf ihre „Liebe zum De-
tail“. Von kostensparenden Optimierungen durch integrale Planung über Anschlüsse mit hohen Anfor-
derungen an Montagetechnik und Tauglichkeit für Passivhauskonzepte.

Mit dem stark beanspruchten Bauteil Holzfassade beschäftigen sich weitere Experten. Ist der hohe An-
spruch von Seiten der Bauherrenschaft und Architekten erfüllbar? Die Referenten ziehen eine ehrliche 
Bilanz.

Auf einem Bauphysik-Kongress darf der Schallschutz nicht fehlen. Der Holzbau zieht mehr und mehr 
in die Städte ein, sodass der Schutz vor Außenlärm an Bedeutung gewinnt. Zudem wird praxisnah ge-
zeigt, wie ein guter Trittschallschutz zu planen ist.

Die Vielfalt im Holzbau ist heute größer denn je. Ingenieurbauwerke, mehrgeschossiger Holzbau mit 
hohen Brandschutzanforderungen, aber auch die Baustellenfertigung zählen zu den Herausforderungen, 
die in Leipzig unter die Lupe genommen werden.

Der Neubau ist für viele nur eines ihrer Betätigungsfelder. Auf Holzbauteile im Bestand ist die Auf-
merksamkeit daher in gleichem Maße zu richten. Die Referenten stellen neue Fachregeln und For-
schungsergebnisse sowie deren baupraktische Umsetzung vor.

Den Abschluss bildet das wichtige Thema Flachdächer im Holzbau. Sowohl in der aktuellen Architek-
tur als auch bei Um- und Anbauten sind diese häufi g anzutreffen. Da es sich um bauphysikalisch sehr 
anspruchsvolle Bauteile handelt und die Schäden immens sein können, ist eine detaillierte Betrachtung 
unerlässlich. Präsentiert werden Schäden, Ursachen und Lösungen.

Wie immer erscheint dieser Tagungsband im Layout der Zeitschrift HOLZBAU – die neue quadriga mit HOLZBAU – die neue quadriga mit HOLZBAU – die neue quadriga
hochwertigem Vierfarbdruck und – einmalig bei uns – einem intensiven Lektorat aller Beiträge durch 
die Autoren dieses Vorwortes.

Wir wünschen Ihnen viel Erkenntnisgewinn und Freude beim Lesen dieses Tagungsbandes.

Daniel Kehl und Robert Borsch-Laaks 

Herzlich willkommen zum 9. Internationalen 
Holz[Bau]Physik-Kongress 2018 in Leipzig

Veranstalter und Kooperationspartner
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